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Die Arbeit, die ihn bis kurz vor seinen: Tode vollauf
beschäftigte, das Areiskommando zweier Rekrutierungskreise,

hat den Major Seeberger in weitern Areisen bekannt geinacht,
und seine mustergültige Arbeit ist von Volk und Behörden
hoch gewertet worden. Seiner engern Heimat war er ein

Segen, dem Vaterlande und seiner Wehrkraft ein tüchtiger Sohn
und Arbeiter, seinem Hause ein liebevoller Gatte und Vater
und seinen Freunden ein zuverlässiger Freund. Sein Andenken
bleibe im Segen.

E, Banmann.

W

Das neue Kriegswerkzeug.

Als Zeichen unserer modernen Zeit und ihrer Ariegs-
mittel führen wir aus der Verordnung des Bundesrates
über die Handhabung der Neutralität der Schweiz jvom

August an:
Das Aufsteigen und Fahren mit irgendwelcher Art von

Luftfahrzeugen, die nicht der schweizerischen Armee
angehören, in unserem Luftraume ist nur gestattet, wenn die

betreffenden Personen mit einem vorschriftsmäßigen Erlaubnisschein

versehen sind. Dieser Schein wird in dem von der

Armee besetzten Raume vom Armeekommando, im übrigen
Gebiete vom schweizerischen Militärkommando ausgestellt.

Das Eindringen von Luftfahrzeugen jeder Art vom
Auslande her in unsern Luftraum ist verboten, vorkommenden

Falls ist es mit allen Mitteln zu verhindern und zu diesen:

Zwecke auch weiter zu melden.
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